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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SC Weßling II : TSV Finning IV 
Montag, 25.03.2024, 20:00 Uhr

Steber macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Finning IV am
Montagabend in den Armen: Hans Steber hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 5:8-Endstand (22:27 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 2 Nordwest-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) Partie gegen
den SC Weßling II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Jonas Mertes, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Einen Sieg verpassten Hauser / Mohn beim 1:3 gegen Friesenegger /
Friesenegger. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Mit nur einem Satzverlust gingen Mertes / Leinenbach gegen Klarner / Steber durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Jonas Mertes seinem
Gegner Konrad Friesenegger beim ungefährdeten 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. 2:3 endete das Einzel zwischen Roland Leinenbach und David Friesenegger
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Michael Hauser gelang es wenig später Hans Steber zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Vitus
Klarner war für Hartmut Mohn letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Jonas Mertes überzeugte im
Match gegen David Friesenegger, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. 2:3 endete das Einzel
zwischen Roland Leinenbach und Konrad Friesenegger aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Vitus Klarner war für Michael Hauser letzten Endes wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:5. Zwischenzeitlich
konnte Hartmut Mohn zwar einen Satz gewinnen, verlor danach das Spiel gegen Hans Steber, in
das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 9:11, 7:11, 12:10, 3:11. Nicht
so gut lief es am Nachbartisch für Michael Hauser bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen David
Friesenegger, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Nach diesem Einzel steht Hauser
somit bei 9 Siegen und 24 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Friesenegger
ein 21:8 ausweist. Eher wenig Gegenwehr bekam Jonas Mertes nachfolgend beim 3:0 von Vitus
Klarner. Seit Beginn der Serie hat Klarner damit nun 10 Siege bei gleichzeitig 13 Niederlagen zu
verzeichnen. Nach gewonnenem ersten Satz gab nachfolgend Roland Leinenbach das Spiel gegen
Hans Steber noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Damit war der 8. Punkt für den TSV Finning IV
im Kasten.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Weßling II die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 3:33 bei einem Saison-Sieg, 16 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Finning IV erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SC Weßling II

Doppel: Hauser / Mohn 0:1, Mertes / Leinenbach 1:0 
Einzel: J. Mertes 3:0, R. Leinenbach 0:3, M. Hauser 1:2, H. Mohn 0:2 

 TSV Finning IV
Doppel: Friesenegger / Friesenegger 1:0, Klarner / Steber 0:1 
Einzel: D. Friesenegger 2:1, K. Friesenegger 1:1, V. Klarner 2:1, H. Steber 2:1


